
 

 

Stand 4.8.2025 

 

Datenschutz  
Die Kultusverwaltung Baden-Württemberg nimmt den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Aus 

diesem Grunde haben wir Maßnahmen getroffen, die sicherstellen, dass die Vorschriften über den Da-

tenschutz sowohl von uns als auch von unseren externen Dienstleistern beachtet werden. 

Im Zuge der Weiterentwicklung unseres Internetangebotes und der eingesetzten Technologien kön-

nen auch Änderungen dieser Datenschutzerklärung erforderlich werden. Daher empfehlen wir Ihnen, 

sich die Datenschutzerklärung ab und zu erneut durchzulesen. 

 

Verantwortliche  

Verantwortlich gem. Art. 4 Abs. 7 EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) für die Seminarda-

tenbank auf dieser Webseite ist: 

Prof. Dr. Thomas Riecke-Baulecke, 

Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL), 

Heilbronner Straße 314, 70469 Stuttgart, poststelle@zsl.kv.bwl.de. 

 

Die Verarbeitung in Form der Eingabe von Inhaltsdaten der Seminardatenbank durch die Seminare 

sowie die Rollenvergabe für Nutzende der Seminardatenbank an den Seminaren erfolgt in daten-

schutzrechtlicher Verantwortlichkeit der Seminare. Die Angaben zum jeweiligen Verantwortlichen kön-

nen der Webseite Seminarstandorte - SEMINARE-BW entnommen werden. 

 

Datenschutzbeauftragter des ZSL: 

datenschutz@zsl.kv.bwl.de  

 

Die Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten der Seminare können Sie der Webseite Seminar-

standorte - SEMINARE-BW entnehmen. 

 

Information über die Erhebung personenbezogener Daten, Speicherdauer 

Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei Nutzung unserer 

Website. Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, z. B. 

Name, Adresse, E-Mail-Adressen, Nutzerverhalten. 

 

Zweck der Verarbeitung 

Über die Webseite wird die webbasierte Anwendung Seminardatenbank bedient. Die Datenbank dient 

zur 

• Ausübung der Fach- und Dienstaufsicht durch das ZSL, 

• Verwaltung des Seminar-Personals durch das ZSL 

• Verwaltung von Seminarzulagen durch das ZSL 
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• Erstellung von Wählerlisten durch das ZSL 

 

Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
Die Erhebung, Speicherung und ggf. spätere Übermittlung der unten genannten personenbezogenen 
Daten stellt eine Verarbeitung im Sinne des Art. 4 Nr. 2 DSGVO dar, für die es einer Rechtsgrundlage 
gem. Art. 6 Abs. 1 DSGVO bzw. nach Art. 88 Abs. 1 DSGVO i. V. m. § 15 Abs. 1 Landesdatenschutz-
gesetz (Datenverarbeitung bei Dienst- und Arbeitsverhältnissen) bedarf. 
 
Das ZSL darf die oben genannten Daten der SL und BL („Beamte der Seminare“) sowie ihrer Stellver-
tretungen gemäß § 15 Abs. 1, 8 LDSG, § 83 Abs. 1 LBG in Verbindung mit § 3 Abs. 2, 3 VwV Organi-
sationtsstatute, § 2 Abs. 2 KMZuVO als Personalaktendaten („Grunddaten“) erheben, da das ZSL in-
soweit personalverwaltende Stelle ist.  
 
Für Fachleitungen (FL) und Lehrbeauftragte (LB) gilt dies nicht, da diese nicht „Beamte der Seminare“ 
sind, sondern diese im Hauptamt an den Schulen tätig sind und personalverwaltende Stelle hier die 
Schulaufsicht (Staatliche Schulämter und Regierungspräsidien) ist - vgl. 2.2 Satz 2, 2.1 Satz 2 VwV 
Arbeitszeit für das Leitungs- und Lehrpersonal an den Staatlichen Seminaren für Didaktik und Lehrer-
bildung. Gleichwohl darf das ZSL Teildatenbestände der Personalakten führen und somit personenbe-
zogene Daten der FL und LB der Seminare verarbeiten, sofern dies zu seinen gesetzlichen Aufgaben 
im Sinne von Art. 6 Abs. 1 lit. e) DSGVO gehört oder eine gesetzliche Verpflichtung des ZSL nach Art. 
6 Abs. 1 lit. c) DSGVO angenommen werden kann: 
 

1. Zunächst ist davon auszugehen, dass mit der Übertragung der Dienst- und Fachaufsicht 
auf das ZSL gem. § 2 Abs. 3 ZSLG, die in der VwV Personal- und Haushaltsangelegen-
heiten im Bereich der Lehrerbildungseinrichtungen (Staatliche Seminare) genannten Auf-
gaben der Regierungspräsidien auf das ZSL übergegangen sind. 
So beantragen die Seminare beim ZSL Stellenausschreibungen nach 2.4. für FL. Für den 
Bereich der LB genehmigt das ZSL nach 2.6. Ausschreibungen, die die Seminare an das 
KM melden; ebenfalls fertigen die Seminare Bewerberübersichten an und legen diese 
dem KM mit Besetzungsvorschlägen vor. 
Ferner übermittelt das ZSL von den Seminaren erstellte Deputatslisten an das KM gemäß 
Ziffer 4 der VwV Personal- und Haushaltsangelegenheiten im Bereich der Lehrerbildungs-
einrichtungen (Staatliche Seminare) 

2. Ebenfalls steuert das ZSL die Zulagen gemäß Lehrkräftezulagenverordnung mit besonde-
ren Funktionen und Ziffer 5 der VwV Personal- und Haushaltsangelegenheiten im Bereich 
der Lehrerbildungseinrichtungen (Staatliche Seminare) („Bedarf an Personalmitteln, deren 
Bewirtschaftung sich nicht nach Stellen richtet.“). Insoweit dient die Zulagenprüfung auch 
der Sicherstellung, dass nicht eine zulagenberechtigte Person mehrere Zulagen erhält 
(vgl. § 1 Abs. 4 Lehrkräftezulagenverordnung). 

 
Weitere Rechtsgrundlage ist die fachliche Steuerung der Seminare gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. e) 
DSGVO, § 4 LDSG, § 2 Abs. 2 Nr. 9 ZSLG. 

 

Ihre Rechte 

Sie haben gegenüber uns folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Da-

ten: 

• Recht auf Auskunft, 

• Recht auf Berichtigung oder Löschung, 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, 

• Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung, 

• Recht auf Datenübertragbarkeit. 



 

 

Sie haben zudem das Recht, sich bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde über die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten durch uns zu beschweren. Die Datenschutzaufsichtsbehörde ist der Lan-

desbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit (LfDI), Lautenschlagerstr. 20, 70173 

Stuttgart. 

Werden personenbezogene Daten an ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermit-

telt, so haben Sie das Recht, über die geeigneten Garantien gemäß Art. 46 EU-DSGVO im Zusam-

menhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden. 

 

Erhebung und Zweck der Verarbeitung personenbezogener Daten bei Besuch un-
serer Website 

Bei der bloß informatorischen Nutzung der Website, also wenn Sie uns nicht anderweitig Informatio-

nen übermitteln, erheben wir nur die personenbezogenen Daten, die Ihr Browser an unseren Server 

übermittelt. Wenn Sie unsere Website betrachten möchten, erheben wir die folgenden Daten, die für 

uns technisch erforderlich sind, um Ihnen unsere Website anzuzeigen und die Stabilität und Sicherheit 

zu gewährleisten (Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f EU-DSGVO): 

• IP-Adresse 

• Datum und Uhrzeit der Anfrage 

• Zeitzonendifferenz zur Greenwich Mean Time (GMT) 

• Inhalt der Anforderung (konkrete Seite) 

• Zugriffsstatus/HTTP-Statuscode 

• jeweils übertragene Datenmenge 

• Website, von der die Anforderung kommt 

• Browser 

• Betriebssystem und dessen Oberfläche 

• Sprache und Version der Browsersoftware 

 

Bei einem Zugriff auf den Login-Bereich werden zusätzlich zu den zuvor genannten webbasierten 

Log-Daten die folgenden weiteren personenbezogenen Daten erhoben: 

1. Daten, die Sie selbst freiwillig bei der Anmeldung mitteilen und die für die Verwendung der Se-

minardatenbank zu dienstlichen Zwecken zwingend benötigt werden. Dies sind Ihr Username 

und das selbstständig erstellte Passwort; letzteres wird nur in kryptographisch gehashter Form 

gespeichert: 

2. Protokolldaten zu Ihren Aktivitäten in Form von 

• Beschreibung der ausgeführten Aktion bzw. des ausgeführten Ereignisses 

• Betroffene Entität und Art der betroffenen Entität 

• neu eingegebene Daten bzw. Veränderungen an Daten 

• Datum und Uhrzeit der ausgeführten Aktion bzw. des ausgeführten Ereignisses 

3. Daten zum Lehrpersonal in Form von 

• Name, Vorname 



 

 

• Personalnummer 

• Besoldungsgruppe 

• Dienstbezeichnung 

• ausgeschieden am 

• Funktion(en) am Seminar (Funktionsgruppe (Leitung, BL, FL, LB, …), Ausbildungsfach, nur 

bei BL: Name des Bereichs, bestellt seit, bestellt bis, vom ZSL bestätigt (ja/nein)) 

• Anrechnungsstunden aus dem Seminarbudget (Jahr des Seminarbudgets, Höhe Anrech-

nungsstunden, Budgetverwendungsart (Auswahlliste), Schuljahr der Deputatswirksamkeit) 

• Sonstige Anrechnungen (Anrechnungsart (Auswahlliste), Höhe Anrechnungsstunden, Begrün-

dung (Freitext), Schuljahr der Deputatswirksamkeit) 

• Anrechnungsstunden für Veranstaltungen (Veranstaltung, Anzahl der Unterrichtsstunden, 

Höhe Anrechnungsstunden, Schuljahr der Deputatswirksamkeit) 

• Zuordnung zu einem Seminar bzw. einer Seminarabteilung 

• Beschäftigungsumfang (Regeldeputat UND Höhe tatsächliches Deputat: von-bis, Regelar-

beitszeit UND tatsächliche Arbeitszeit: von-bis, Grund des Umfangs) 

• Geburtsdatum 

• nur bei Stammdienststelle Seminar: Ruhestand ab 

• Zulage (von, bis, ja/nein, vom ZSL bestätigt (ja/nein)) 

4. Daten zu Seminarveranstaltungen in Form von 

• Fachbereich 

• Veranstaltungsart (Fachdidaktik, Schulrecht, Pädagogik,…) 

• Anzahl Auszubildende 

• Anzahl der Unterrichtsstunden  

• Höhe Anrechnungsstunden 

 

 

Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die personenbezogenen Daten of-
fengelegt worden sind oder noch offengelegt werden, einschließlich Empfänger in 
Drittländern oder internationalen Organisationen 

• Die Landesoberbehörde IT Baden-Württemberg (BITBW) ist Empfängerin der personenbezo-

genen Daten, weil sie für das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport eine Auftragsverarbei-

tung durchführt und die technische Infrastruktur bereitstellt. 

• Aus der Datenbank generierte personenbezogene Daten des Lehrpersonals können auf ge-

setzlicher Basis an das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport weitergegeben werden. 

 

Einsatz von Cookies 

Zusätzlich zu den zuvor genannten Daten werden bei Ihrer Nutzung unserer Website Cookies auf Ih-

rem Rechner gespeichert. Bei Cookies handelt es sich um kleine Textdateien, die auf Ihrer Festplatte 

dem von Ihnen verwendeten Browser zugeordnet gespeichert werden und durch welche der Stelle, 



 

 

die den Cookie setzt (hier durch uns), bestimmte Informationen zufließen. Cookies können keine Pro-

gramme ausführen oder Viren auf Ihren Computer übertragen. Sie dienen dazu, das Internetangebot 

insgesamt nutzerfreundlicher und effektiver zu machen. 

Diese Website nutzt ein transientes Cookie. Transiente Cookies werden automatisiert gelöscht, wenn 

Sie den Browser schließen. Dazu zählen insbesondere die Session-Cookies. Diese speichern eine so-

genannte Session-ID, mit welcher sich verschiedene Anfragen Ihres Browsers der gemeinsamen Sit-

zung zuordnen lassen. Dadurch kann Ihr Rechner wiedererkannt werden, wenn Sie auf unsere Web-

site zurückkehren. Die Session-Cookies werden gelöscht, wenn Sie sich ausloggen oder den Browser 

schließen. Sie können die Cookies in den Sicherheitseinstellungen Ihres Browsers jederzeit löschen. 

Das auf dieser Webseite eingesetzte Session-Cookie heißt SEMINARDB_SESSION. 

Sie können Ihre Browser-Einstellung entsprechend Ihren Wünschen konfigurieren und Cookies ableh-

nen. Wir weisen Sie darauf hin, dass Sie dann den Login-Bereich der Webseite nicht nutzen können. 

 

Sicherheitsmaßnahmen 

Wir treffen organisatorische, vertragliche – zum Beispiel mit Hosting-Dienstleistern – und technische 

Sicherheitsmaßnahmen entsprechend dem Stand der Technik, um sicherzustellen, dass die Vorschrif-

ten der Datenschutzgesetze eingehalten werden und um damit die durch uns verarbeiteten Daten ge-

gen zufällige oder vorsätzliche Manipulationen, Verlust, Zerstörung oder gegen den Zugriff unberech-

tigter Personen zu schützen.  

 

Speicherdauer 

Webbasierte Nutzungsdaten, die auch bei einem Seitenbesuch ohne Anmeldung verarbeitet werden, 

werden automatisiert nach 10 Tagen von den Servern der Landes IT (BITBW) gelöscht. 

Session-Daten, die im Falle der Nutzung durch angemeldete User entstehen, werden serverseitig spä-

testens 60 Minuten nach dem letzten Aufruf einer Seite durch den Nutzenden automatisiert gelöscht. 

Dauerhaft gespeicherte Account-Daten (Email-Adresse, Passwort -nur in kryptographisch gehashter 

Form, Zugriffsberechtigungen, Anzahl fehlgeschlagener Logins, Account-Sperrung) werden bis zum 

Ausscheiden als User gespeichert. 

Protokolldaten zu Ihren Aktivitäten werden spätestens nach 3 Monaten anonymisiert sowie nach spä-

testens einem Jahr vollständig gelöscht. Diese Daten sind notwendig, um Datenveränderungen durch 

Nutzende im System in Einzelfällen nachvollziehen zu können und um nach Anwendungsfehlern den 

Ursprungszustand wiederherstellen zu können. 

Die Seminare informieren in eigener datenschutzrechtlicher Verantwortlichkeit ge-

mäß Art. 12 ff. DSGVO über die Speicherdauer von Inhaltsdaten. 


